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Greiner extrusion realisiert ein Großprojekt für den 
Wohnbau in venezuela. 

WOHNUNGEN 
FÜR SLUMBEWOHNER

Kunststoffprofi le für humanitäre Hilfe: mit seinem 
spezifi schen Leistungsangebot bewegt Greiner 
extrusion menschen und Projekte in entwicklungs­
ländern. Zwei neue Großanlagen von Greiner ex­
trusion ermöglichen in venezuela die errichtung 
von jeweils 15.000 einfamilienhäusern pro Jahr. 
Diese anlagen haben ein auftragsvolumen von je 
35 millionen euro. „Greiner extrusion ist General­
unternehmer und wurde wegen seiner langjäh­
rigen erfahrung bei internationalen Großprojekten 
mit der Gesamtprojektleitung beauftragt“, erklärt 
robert Grieshofer, Geschäftsführer von Greiner 
extrusion. 

Bewährte vor­ort­Kompetenz
Greiner hat mittlerweile schon intensive erfahrung 
mit der abwicklung von Großprojekten in vene­
zuela. schon 2007 ist eine erste anlage für die 
errichtung von jährlich 15.000 Häusern in Betrieb 
gegangen. „Wir kennen die lokalen Gegebenhei­
ten, haben ein speziell ausgebildetes team und 
unsere mitarbeiter sprechen sehr gut spanisch.   
Zusammen mit der stabilität und finanzkraft 
 unserer firmengruppe sind das vorausset­
zungen, die sonst keiner unserer mitbewerber 
 bieten kann“, ist alfred mitterndorfer, Projektleiter 
bei Greiner extrusion überzeugt. 

Kunststoffprofi le für die schalung
Die Gebäude sind eine spezielle art von fer­
tigteilhäusern. Kunststoffprofi le werden als scha­
lung für die Hauswände verwendet. Diese Profi le 
werden in den von Greiner extrusion errichteten 
anlagen hergestellt. Die zukünftigen Bewohner 

stecken die Kunststoffprofi le mit einem simplen 
Klicksystem auf vorbereiteten fundamenten 
zusammen und füllen sie mit Beton. Die Gebäude 
haben eine Wohnfl äche von 70 m² mit schlafzim­
mer, zwei Kinderzimmern, WC, Dusche, Wohn­
zimmer und Küche. 

Ziel: 100.000 neue Häuser
Das landesweite Hausbauprogramm soll den 
ärmeren Bevölkerungsschichten bessere Wohn­
möglichkeiten unter gesünderen umständen 
 bieten. Ziel der regierung von venezuela ist es, 
bis zu 100.000 neue Häuser pro Jahr zu bauen. 
Diese maßnahme wird mit den einnahmen aus 
dem export von rohöl fi nanziert. Das erdöl­
vorkommen des Landes ist eine wichtige roh­
stoff  quelle für dieses sozialprojekt. 

In venezuela wird ein großes Hausbauprogramm mit Kunststoffprofi ltechnologie von Greiner extrusion realisiert.

WEGE IN DIE 
ZUKUNFT
„Zum Erfolg gehört der Mut zur 
Veränderung.“

Liebe Geschäftspartner!

„in Zeiten wie diesen …“: mit diesen oder ähnli­
chen Worten fangen derzeit viele Gespräche und 
Diskussionen an. Leider oft mit einem resignier­
enden oder ängstlichen unterton.

unsere Branche steht vor neuen Herausforde­
rungen. es herrschen neue voraussetzungen. etli­
che märkte sind eingebrochen, und es gibt oft 
keine anzeichen auf eine kurzfristige erholung. es 
gilt, die realität kompromisslos wahrzunehmen. 

Ich bin überzeugt, dass eine organisation, die 
sich den Herausforderungen einer sich wandeln­
den Welt stellen will, bereit sein muss, auf ihrem 
Weg vieles in frage zu stellen – mit ausnahme 
ihrer Grundüberzeugungen. Wir stellen uns  dieser 
Herausforderung, indem wir bereits mehrfach 
 reagiert und zugleich unsere ressourcen entspre­
chend angepasst haben.

Darüber hinaus forschen und entwickeln wir 
 kontinuierlich und beschreiten mutig neue Wege. 
Dies werden wir mit ehrgeizigen Zielen in unser­
em neuen Innovationsmanagement für sie und 
mit  Ihnen erreichen. 

Wir bieten mehr service! unsere service­ mitar­
beiter sind Ihre ansprechpartner, wenn es um 
 Beratung, Begutachtung, Problemlösung, repara­
tur und Hilfestellungen geht.

Liebe Geschäftspartner, mit engagiertem, ver­
nunft   geleitetem und produktivem Handeln werden 
wir als „Partners for success“ diese Phase ge­
meinsam erfolgreich bewältigen!

Herzlichst,

robert Grieshofer
Geschäftsführer

Innovationsmanagement stellt 
den internationalen technolo gie­
vorsprung von Greiner extrusion 
sicher.

Der Innovationsgrad ist der Indikator für die fähig­
keit eines unternehmens, Innovationen erfolgreich 
zu entwickeln. Intelligentes Innovationsmanage­
ment stellt den verlauf kreativer Prozesse sicher. 
Kontinuierliches Qualitätsmanagement sorgt für 
einen gleichbleibend hohen standard aller Projek­
te. mit ihrem im mai 2009 gestarteten 3­Jahres ­
Innovationsplan schafft die Greiner  extrusion die 
Basis für eine erfolgreiche Plat zierung auf den in­
ternationalen märkten. 

Langfristige strategische Planung
„Wir entwickeln technologien, die die Branche 
noch nicht gesehen hat“, erklärt Geschäftsführer 
robert Grieshofer die etablierung neuer stan­
dards zum unternehmensziel. Das realisierte 
systematische Innovationsmanagement und die 
langfristige strategische Planung kommen dem 
Weltmarktführer im Werkzeugbau für Profi lextru­
sion dabei entscheidend entgegen.

Devise: mehr effi zienz!
Greiner extrusion nutzt die aktuelle Welt wirt­
schafts lage zum ausbau des weltweiten tech­
nolo gie vorsprungs. „Die Devise lautet: Produk ­
tivität und  effi zienz der extrusionswerkzeuge 
steigern. Darüber hinaus gibt es Potenzial bei der 
opti mierung der Prozessqualität“, erklärt Haimo 
Bück, Bereichsleiter für technik & operations. 
Zahl reiche weltweit gültige Patente belegen die 
Innovationskraft von Greiner extrusion bereits 
jetzt. In den nächsten eineinhalb Jahren sollen 
noch bedeutende dazukommen. 

Bündelung des Innovationspotenzials 
erfolgreiche tüftler und erfi nder gibt es bei Greiner 
extrusion in allen abteilungen. Wegweisende Inno­
vationen sind beispielsweise die realisierung der 
gedrehten Bauweise, des geschlossenen Wasser­
kreislaufes, der Co­ex­Kernmischtechnologie und 
die entwicklung des energiekalkulators.  

„DAS HAT DIE 
BRANCHE 
NOCH NICHT 
GESEHEN“ 

Das Innovationsteam von Greiner extrusion: Gerhard anders, Bernhard 
fischer und robert forstner (von links).

Die von Greiner extrusion ver fein erte scheiben  düsen tech  nologie 
 gestaltet den  Produk tions  prozess noch  effi zienter.

Das Innovationspotenzial von Greiner extrusion ge­
staltet Prozesse produktiver und effi zienter. so ist 
zwar der einsatz der scheibendüse in der Kunst­
stoffprofi lextrusion nicht neu. Doch Greiner hat die 
technologie kontinuierlich weiterentwickelt, sodass 
die errungenschaften heute aus dem verfahren nicht 
mehr wegzudenken sind – wie der erhöhte ausstoß 
und die verwendung von vielkammerprofi len in der 
Profi lgeometrie treffl ich veranschaulichen. 

„Der vorteil liegt darin, dass die verwendung ein­
er scheibendüse die notwendige Düsenstabilität  

gewährleistet. Darüber hinaus werden extru­
derschwankungen weniger sensibel wahrgenom­
men”, erklärt senior techniker Jürgen Kock die 
wesentlichen vorteile. Bei erhöhtem ausstoß wird 
daher tendenziell eine scheibendüse verwendet. 
sie gleicht das treibverhalten im vergleich zur 
Dorndüse besser aus. Im Laufe der Jahre hat sich 
die Produktion deutlich in richtung dieser Düsen­
bauweise verlagert: Lag das verhältnis früher bei 
10:90, so wird die scheibenbauweise heute be­
rei ts   in 50 Prozent der Produktionen eingesetzt. 

Die vorteile der scheibendüse 
  Keine Kompromisse bei Längsquellungen
  Wandstärkenunterschiede der seitenwände  

 zur Hauptwand möglich
  unterschiedliche Parallelen verhindern 

 verschiebungen
  mehr möglichkeiten für Innenstege 
  Keine einschränkung durch schrauben im  

 Dornaufsatz
  Wiederholgenauigkeit der spalte
  Kein verschieben der spalte, da das  

 Innenleben der Düse fi x mit jeder einzelnen  
 Platte verbunden ist
  Kerntechnologie oder vollwand­Coex 
  Kein verbiegen des Dorns durch Druck unter ­ 

 schiede möglich (z. B. beim anfahren   
 des Werkzeuges)

mit seinem angebot an 
 Dienst leistungen erfüllt Greiner 
 extrusion das versprechen, 
 Kundenwünsche jederzeit 
 weltweit zu erfüllen. 

Hinter Kaufentscheidungen stecken erwar tungen. 
Greiner extrusion bietet das versprechen, diese 
jederzeit zu erfüllen – von der Planungsphase 
über die Inbetriebnahme bis hin zur Wartung. 
„Diese Betreuung bedeutet mehrwert für beide 
seiten“, erklärt Peter schöffer, Leiter der after 
sales abteilung.

seit 2003 bietet die serviceabteilung von Greiner 
extrusion Beratung, Hilfestellung, optimierung 
– telefonisch und vor ort. Die Lagerhaltung 
von verschleiß­ und wichtigen ersatzteilen, wie 
antriebselemente, regler, usw. wird garantiert. 
Kundenspezifi sche ersatzteile fertigt das unter­

nehmen im Greiner fertigungsnetzwerk. Zu den 
servicearbeiten zählen weiters Begutachtung, 
reparatur und Überholung. maßgeschneiderte 
Pakete für technikereinsätze vor ort tragen 
zum Gelingen des Prozesses bei. schul ungen, 
u­Wert­Berechnung, verformungsberechnung 
von Dichtungen sowie software zur umfeld­
analyse im extrusionsprozess komplettieren die 
 Dienstleistungen von Greiner extrusion.
Die manpower bei Greiner extrusion umfasst 30 
Jahre erfahrung in der extrusion, einen eigenen 
service­seniortechniker für extrusionswerkzeuge 
und zwei erfahrene servicetechniker für Greiner­ 
nachfolgen.

NACH DEM 
KAUF IST VOR 
DEM KAUF

MEHR STABILITÄT, 
WENIGER SCHWAN K UNGEN


